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Nö ch eri tl ichje

Nachrichten.

Mo nt a g ö , den rrten Februar 1798.
/ i5Z

Verordnung.
Nachdem Serenißimae HochHrst-

liche Durchlaucht , unsere gnädigste Für¬
stin und Landesavministrakorin per Re-
-scriptum de dato Jever , den rz Des sängst
abgewichene » Monacs Januar , zu vor¬
nehmen gegeben , gestalt ^ ächstdieselben
misfällig in Erfahrung gebracht . daß
die hier in Stadt und Lande befindli¬
chen Lotterie - Lollecren nicht nur über-
hauprzur Vermehrung des ohnehin stark
oinreißenden Lorreciespieles vieles bei¬
tragen , sondern auch besonders durch
das Hecumcragenund Anbjercn der Loo¬
se in den Haustrn manchen zum Einsatz
verleiten , Oer ohne diese Aufmunterung
sich nickt dazu entschlossen haben würde
und dessen Vermögens - Umstände nicht
erlauben , sich der Gefahr eines solchen
Verluste « auszusetzen , daher -Höchstdie-
selben , um einem Uebel von so höchst
nackcheiligen Folgen Einhalt zu thun,
Sick bewogen gefunden , alle Lotterie»
Lollecten in der Herrschaft Jever gänz¬
lich zu verbieten , und gnädigst befoh -en
« ne dahin abzweckende Verordnung des
Inhalts ergehen « nd öffentlich bekannt
machen zu lassen , daß von nun an und
hmfkhro Niemand , ec sez? wer er wolle,
desFünfzigGolsgulden Brüche«ineLok»
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terie - Tollecte Hier inIeverlanSLbernehd
men , Loose auszeben und debitireg ,̂
oder sonst auf irgend eine Weise mit dem
Geschäfte eures Lollecreurs sich befassen;
Jedoch in Ansehung der etwa schon an,
gefangenen und noch im Laufe stehen.
Den Llassen . Lotterien dem Lollecceur,
wenn er sich Vesfallg unter gehöriger Be¬
scheinigung binnen acht Tage » be / der
Regierung melden würde , zu deren Be«
endigunz eine schließuche Frist nach Bil¬
ligkeit verstaktet werden solle;

Go wird in Gemäsheit sschane»
höchsten Rescripti Vieser Landesherrliche
Befehl zur unterthäniglie » Nachachtung
hierdurch zu Jedermann « Wissenschaft
auch demAdvdcato Fisci , dem Stadtrath
und Sen Beamien ernstlich imimirer ,
sorgfältig zu vigiliren , damit nicht heim¬
lich iczeud eine Lontravention hie rwider
einschleichen möge , und «inen jeden Uc-
bertrecungsfall zur wohlverdienten Be¬
strafung gebührend zu denunciiren : da¬
mit auch in Zukunft Niemand mit der
Unwissenheit sich entschuldigen könne , so
soll diese Verordnung jährlich am Sonn¬
tage Geptuagesimae von allen Tänzeln in
Der Stadt und im Lande abgelesen und
in da » hiesige Wochenblatt eingerücket
werden, wornach sich also «in I «- «x
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'zu achten . SigillatumiJevetLSen Z Febr . und Aantenwuz. Ketren- undBettgewand,
i . t-8 . . auchalkcley Laubolz , als eichene . Stander,

Seiner , Majestät des : Rgiserwvon Lalcken , Schneidernde» von -gchlszoZoll
ganzRußland , zur: Regierung hreselv st dick , eichenes Klasterholz , Grazffüllen , ge,
verordne e praesidenc, - V >ce --. ^ rgeli> . droschencn Rocken und sonstige Sachen , ist
SenkRache : unLAffeffsres - le minus auf den Donnerstag als den - - Fcb.

xro . vcra cogig . in d ßen Behausung zu Papenrhun angesetzet
Mansholt werdest . Sigl . Jever den -7 Jan 1798

Loncursee . Aus dem Landgerichte Hieselbst.'
t Von den Kauzmann Wilhelm Hekm - v / z Es soll zum Behuf der Jnsel . Wan,

» ich Osten in der Schlachtstrastein der Vor- ^ rrogs?-eine Lieferung von - 5 Stiege Rocken,
stavt hicftchst , ergehet concmsus credttvcuiw Weitzen , oder Hafer Langst, oh , mindest an.
und ist terminus praßusious zur Angabe bis nehmend öffentlich verdungen werden , wo-
zum >8 Febr . d. I . hinüusgesctzekworben , bey noch angcmcrkt wird , daß der Ort der
Wornach rce Sign Jever d . z . Jan - 1,98 Ablieferung nach der etwaigen beßern Be-

Aus dem - Landgerichte hieseibst . qucmlichkeit der mehresten Annehmer , enkwe-
2 Von Wilhelm Helmrich Osten weil , der hierin Jever oder auf Hoock. oder Frie-

Eheffau Gretcke . Catalina-- geborne Kochs, derikeuflehl bei der Ausdingung festgesetzt wcr-
ln der Schlachtstraffe in der Dorstadt Hieselbst den soll . Liebhaber die davon anzunehmen ge-
crgeher concursus credstorum , und t>i tcrmi, sonnen sind, können sich am nächsten Sonna»
nus präclusivus zur; Angabe bis,um ' 8Fev . bend als den >7 . dieses früh um ro Uhr vor
d, I . hinausgefetzrL wordene. Wornach rc. der Cammer einfinden ; wo sodann der Min»

Sign t. Jever, den zren Januar »798 . destfordernde den Zuschlag gewärtigenkann.
Aas dem- Landgerichte hiesrlvst. Jever am ioLeb . 1798-

Gericht !- Procta m. ' V'
. Aus der Cammer Hieselbst,

i Es wird hiemit zu jedermanns Wif/V ^ 4 Es sollen ü's .o Waage Schottsche
fenschastgebrachst daß Serm Hochs Durch !. - Steinkohlen zum Behuf der Wanaeröaee
rie Anpstanzung undUt banuachung des Heid - FMrbaake mindestaunehmend öffentlichver,
feldes zu befördern , usd jedem der sich auf vungen . werden - ^

Liebhaber können sich des-
dem Hetdcfclde mit Haus und Wohnung an halb am zten Marz früh um io Uhr vor der
znbauenundzudcmTndeeinhinlangllchStück Cammer einfiiiden. , Jever deinr Feb. 1798.
Feldurbar zu machen Willens : ist, ein erfor - (1. 8,) Aus der . Rußjsch Kapserl . Camer bles
derlichcs Stückhcidfcld in Erbheuer, zu über- - -̂ -— -
lassen, gnädigst gesonnen sind. Zu dem Ende Vermöge des beim hiesigen Amtge-
werden hiemit Alle , welche irgend ein Herr- xschte , sodann in den > Wirtbshäufern des
fchastl Stück Heidfeld zur Bebauung undUt. MeentHillerns Meents zu Carolinen- Syhl
barmachungerbheuerlich zu erhaltenwünschen nnd des Harm Eilers 0 . Ewegen zu Neu-
Lie Lage und Größe des sich etwa aneiner schik- harrlingerlyhl affigirten Patent , sudhastatio-
lichen Stelle ausgewMen Platzes , dem För - n «s tnserca Citatione edictali . mit beygesüg.
ster Pflugmacher anzuzeigeu und sich sodann ten Juventario- soll- das von weil Gerrisi
an den CammerWonstagen Sonnabends . Gerdes zu Carolineofyhl nachgelassene, im
zwischen ro und i2 llhr vvr hiesiger Cammer dasigen Hafen liegende - auf 6 ;o Gib . holl,
«infinden , ihr Gesuchdam mündlich oder auch eidlich taxirte , im -Jahr 1796 neuerbauete
schriftlich , anzubringcn und Resolution und Eber oder Mmtschift circa 10 Laste» Haber
Verfügung darüber '

zu gewärtigem Jever groß , mit sammtlkcheu- Juventarienstücken,
den » ten Jan ,798 . . am 28ffen Februar, d. I in des weil. Kauf-

Aus der Cammr hieselbst- manns DeckerWittweu BehausungNachmist
/ 2 8u CSrtenrlchccr Schemmerina Ver tags 2 Uhr- öffentlich ferlgeboten » und de«

Mtung , von FraueNeivungöstücke, Linnen Meistbietenden verkauft werden . Die Ver,
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kanfsbedinqungen sind bei dem Ausmiener verheuern: Man . melde sich jecherje lieber
Oncken einzusebcn . und für die Gebühr ab - bey ihm . '

^
schriftlich zu bekommen. 2 Hinrich Jänßen will sein bey Me«

Und da über den gesammteii Nachlaß des derns in Hohenktrcher Kirchspiel velegenes
gedachten Gerriet G . rdes, welcher außer den Hausund Garten nebst ^ Matten ',Kokhory
etwaigen Ucverschuß vsm ' Evev nur etwas genannt , aus freyek Hand verkauffeft^ ^ieb«
über .50 vK ' betragt, unv zuin Lheii aus un - Haber kennen ftch am 1 Mar ; bey denk Kauft
gewißen Accjvis bestehet - - her ervschaftliche mann Johann Bernhard liohe . in Warden
btqnjdarchiisproceß erostiel worden , So wer- ejnfinden. ,
de» nicht nur jammtliche Schiss - oder Euer - 3 Mit - Beschluß ! des vorigen Jahres
Gläubiger sondern auch die übrigen Älauvi - endigte sich die von den Gebrüdern Opp<
ger des Erblaßers hiedurch öffentlich abge . zefther geführte Compagnie > L>«ndiungl . Un¬
laden , in termino peremtorio den 28 Fevr . rerzeichneter über nimmt für seineHner Rech«
d sI ftüb um y Uhr persönlich oder durch nung die vishero gemachten Geschäfte in hie«
ünlaßigeBevollurachtigteanherom erscheinen , siger Gegend und wird des Jahrs eine Mise
ihre Ans:>rnche m,d Fordetiungen «nzngeben fm Maymond mit bekannten Waaren m»,
und d ren Richtigkeit nach -uwejsen ; mit der chen Durch Güte der Waaren zu möglichst
Warnung , daß die ausbietbendeEchtfs uud billigen Preisen und pünktliche Besorgung
vnstige Creditorrs aller ihrer elwaigen Vor bey verkommenden Aufträgen wird sich fei-
echte verlustig erkläret , und mit ihren For - neu werthgeschätzten Gönnern zu empfehlen
derungen nur an dasjenige, was »ach Be - suchen August Oppe aus LbesnitztmEitz«
friedigung der sich meldenden Gläubiger vom gebürger
dev Maße noch übrig bleiben mögte > verwie - g - 2ZO , Pupillen- Gelder sind so«
fen werden sollen - Wittmund, im Königl , sofort zinslich gegen Sicherheit zu

' belegen.'
Amtgerichte den i? ten Januar 1798. - Man melde sich bey Mich Evers Dirk-

Moehring , Amlsverweser. Tochter Vormündern Johann Folkers Jan«
5 Wann folgende Branntwe, »brenne- ßen und Johann Conrad Helmrichs -in Sil-

reigerälhftnaften, als : lenstede^ oder bey dem RechmiogsstellerUstd
Einkupftrncr BranntweinskcstlCvmmissionair CarlHübling.

- mit Helm und S chlange , fün , da .u gehörige ^ Es wird. cin Platz Grundstückbei hie«
hölzerne mit eichene Bänder beschlageneKu siger Stadt an einer gelegenen Stelle zur Er.
pen , und ein dergleichen Kühlfaß , auf Am Hauung eines mittelmäßigen Hauses mit er¬
halten des GerichtsanwaldcsFührten, , als was Gartengrund gesucht. Hübling giebt
Curakors l er Concursmaße des Andreas A- fernere Nachricht:
dolphRein'ckenund̂ eygebrachteZuüimmung 6 Zu 3 Kühe Weide auf bevorstehenden
desselbigen anspr -chenden Profitenken . am Sommer habezuvermiechen, Jaspers Kfm.
Frepkqge, deu - ; Febr . d . I , Nachmittags 7, Da die Baume und Hagedorn, wie
um - Uhr , in -dem Hause derWittwe des auch Sigustcr noch bis dato nicht abgeholet,
weys. Mann A,brecht Wolf Hieselbst , wo ^ erstrche ich . sie in kurtzer Zeit abzuholen,d

^
e Stucke auch vorher zu zederzeitzu best- weil dev Garten worin sie stehen nicht meiner

drn sind, Mm ' ich meistbietend verkauft wer sondern nur mir,ur Gefälligkeit überlasten ist,den sollen : !o können die dtebhaber sich zur und anjetzowosie stehen benutzet werden soll,bestlmten Zelt daselbst etufinbew-»- dieBedi ««.— K I Pabst Gärtner,
gungen vernehmen , Mieten und kaufen. g Gegenwanig ist bei den Kfm, Mos«

' Amtsgericht d. -ü Jan . 792 ' Horn Wiede Labberdatt , Holland und hiesige
^ ) .A . Hünings . graue und grüne Erbsen, hiesige und ftemde

, weißer und Kramkäst . beste Mallaga Rosi¬
tz,,^ .

' etliche uenZwetscheu, feinen Thee, Flachs und son-Aeckek , große und kleine , zu ieinsaamen zu sttge Waareu , um billigen Preis zu haben.



y Bon weil . Hayo Harms Hayen Er ^ 14 Ich habe eine Barchel) brabandGben Geldern sind pl. m. 200 -Wogegen bllige runde und aufgestutzte Hutbe nach der ueue.Ainsea und Sicherheit zu belegen. Wessen jien Mode , wie auch Tafeluhren ganz umSache es ist melve sich je eher je lieber bey vonFaco !> und einig . Figuren und Va >en vonJohann Heeren Brören zu Schlepers Ort , schwären W^ ävoaä «»halten.»der dem Vexgantungprotocoll Kunstenbach ^ -, v A . Drost,io Kfm Toben Sohnes Vormünder, 15 Laurenz Dircks hieselbff har 2 schöneK G . Oltmanns , und Stapelstein haben Stuben , mit oder ohne Meuo x ., eine sogleich«roch zOOO vK' von ihres Pupillen Gelder um die andere aber erst May auzmrekrn , zu ver-helegt liegen , und es kommen im Mona -H heureu . Man melde sich baldigst.May d. I . auch noch soso E wieder ein;
Oer hievon Gebrauch machen und die gebö- r6 Ich ersuche hiedurch alle, melche
Vige Sicherheit hMllen kann , der melde sich Ml meine verstorbene Mutter , des sel . Herove! ihnen , oder bei den Registrator Blecker yilkri 'b Wmwe , ^ zu fodern haben
Ueber die Zinsen kann besonders accordiret "lvEn , sich in Zeit 4 Wochen , mir ^ h--werden . »en Rechnungen emzunnden , und nach recht

befinden , Kalungzil cmofangen . Wogegen. n Da mir von elrrem König !. Preuß. ich auch alle , welche noch in ihren Buche
, Kpstamte zu Kittmuad der Antrag gemacht schuldig sind, freundschaftlich bitte , in ZeitWyrdeu , die samtl. Landbriefe Paquescr und von 4 Wochen Richtigkeit iM machen , undGelder re . so ehedem der hiesige Kfm Decker wo noch keine reine Rechnung ist , mit mir^ u sammeln in Commtßion gehabt künftighin Abrechnung zu halten , und zu liguidiren.zu spediren : so wird solches dev commercireu- Nach Verflus dieser Zeit, bin ich gezrpun.den Publicum hierdurch bekannt gemacht ge» , alles Gerichtlich beilreiben u lasse« .Zever.

'
^ F . Trendrel , junior

is Von Jacob Engewalds wahren Tu.'
geudschuie wird der - te Thetl , da der Ver.
fasser gestorbenist, nicht herauskommen. In.
- eß ' sind die von ihm im r. Theil versproche-

l7S8.'Tettens de« 8teu Feb.
Hillery Heerm Hillerns.

17 Ich habe einen feinen , nur eiaWinter gebrauchten Wind - Ofen lllcr . v.mit Aufsatz , und Pyramide , nebst Thör,neu Regeln für Kinder durch itavater erschie - Röhre und Füße , zu verkaufen ; Wer da»neu und bei mir eingebunden für 7 Gttiber
zu haben . Z . Fr . Lrendtel, junior.

tg Hr . Master Reuter «xor. nom. ist ge¬
sonnen den iz d . W Nachmittags um s jlhr
jn der Wiltwe Hammerschmidts Behausung,
das beym hiesigen Kirchhofe stehende Haus,

von Gebrauch machen kann , beliebe sich bei
mir zu melden, und über den Preis z« accvr,
diren . Tettens den 8ten Feb 1798.

H H Hillerns.
Geburts - Anzeige.
Diesen Morgen «m i Uh» wM-in .Erbpacht ausMhu » , und 8 Matten bey de meide Frau von einem gesunden Knabe«Moorivarftn belegen nebst 6 Grasen im Hil - glücklich entbunden , ^ ever d 9 Aeb. 179».MKn Hamm zuperhouren. Georg Andreas ThümnzB
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